
Biotopname

Standort /Geologie

Naturraum

Moorgehölzkomlpex südöstlich angrenzend an die
Ortslage Neppermin

Kesselmoor in der Übergangszone zwischen Grund- u.
Endmoräne

Insel Usedom

Landkreis / Kreisfreie Stadt

Ostvorpommern

Gemeinde / Stadt

Benz

Schutzmerkmale

geschützt nach §20 LNatG M-V

-

Anschluß in TK

-

-

-Luftbild-Nr. 5 7 0 4 5 0

,max. Breite in m

,min. Breite in m

,

5 8 7 4

Länge in m
,2Größe in ha

-

X

1 3 0

1 - vollständig 2 - überwiegend 3 - zum geringen Teil

ND

NSG

NLP

1

1

GLB

LSG

FND 1

FnB

BR

NP

Wald-Totalreservat

FFH-Geb.

FiB

Code

%

Hauptcod. Nebencode Überlagerungscode

AW N

05

NV W

04

RV G

01

LU M

Vegetationseinheiten
Birken-Grauweiden-Gebüsch, Pfeifengras-Birken-Moorwald, Sumpfseggen-Ried

EH SHabitate + Strukturen OH S RH Z BH T OH A JH A

Beschreibung / Besonderheiten

Wertbestimmende Kriterien

X

X

X

Artenreichtum (Flora)

Vorkommen seltener / typischer Tierarten

seltener / gefährdeter Pflanzenbestand

seltene / gefährdete Pflanzengesellschaft

natürliche / naturnahe Ausprägung des Biotops

gute Ausbildung eines halbnatürlichen Biotops

typische Zonierung von Biotoptypen

Struktur- und Habitatreichtum

vielfältige Standortverhältnisse

historische Nutzungsformen

aktuelle Nutzung

Flächengröße / Länge

Umgebung relativ störungsarm

landschaftsprägender Charakter

Trittsteinbiotop / Vernetzungsfunktion

Gefährdung

Empfehlung

Möglichkeit der Wasserhaushaltsstabilisierung prüfen

keine Gefährdung X

X

X

Film-Nr. Bild-Nr.

Biotop-Nr.

--

TK10

0 4 1 0 1 1 3 4 0 1 5

(c) Landesamt für Umwelt, Naturschutz und Geologie Mecklenburg-Vorpommern, Goldberger Str. 12, 12873 Güstrow, Tel. (03834) 777 - 0

lfd. Nr. im Biotopverzeichnis

12996

Am Südostrand des Ortes Neppermin direkt östlich der Straße Neppermin-Mellenthin (L 265) in der Übergangszone zwischen Grund- und 
Endmoräne befindet sich ein kesselmooratiges Zwischenmoor. Ob oder in welcher Form das Moor einmal entwässert und genutzt worden ist, 
ließ sich im Rahmen der Kartierung nicht feststellen. Begrenzt wird es von der L 265 und einer Ackerfläche. 

Einen Baumbestand scheint das Moor bereits recht lange zu besitzen. Allerdings machen die derzeitigen Gehölze einen relativ jungen 
Eindruck. Große Teile werden von einem Birken-Grauweiden-Gebüsch eingenommen. Die Grauweide bildet eine recht dichte Strauchschicht 
mit Deckungswerten zwischen 70 und 90 % aus. Die Birken überragen die Grau-Weiden kaum. Wegen der dichten Strauchschicht bleibt die 
Bodenvegetation sehr spärlich. Die Krautschicht erreicht nur Deckungswerte von 1 bis maximal 20 %, wobei die hohen Werte in den wenigen 
lückigen Bereichen auftreten. 

Ebenfalls größere Flächen sind mit einem nicht sehr typisch ausgebildeten jungen  Pfeifengras-Birken-Moorwald mit einzelnen Kiefern 
bestanden. Die Birken werden kaum höher als 6 bis 7 m und stehen recht lückig. Daher ist die Krautschicht auch besser ausgebildet. Zu den 
aspektbildenden Arten gehört das Schilf. Darüber hinaus kommen unter anderm auch Torfmoose, Potentilla palustris, Oxycoccus palustris, 
Menyanthes trifoliata, Carex lasiocarpa und Carex rostrata vor. Bemerkenswert ist auch das Auffinden des Gagelstrauches. 

In der östlichen Randzone wächst kleinflächig ein Seggen-Ried mit Sumpf- und Steif-Segge. Der Standort ist deutlich eutropher und 
entspricht  standörtlich den Laggzonen der Zwischenmoore. 

Am Außenrand stehen einige Silber-Weiden.
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Phragmites australis Salix cinerea

Agrostis stolonifera Betula pubescens Carex acutiformis Carex elata
Carex lasiocarpa Deschampsia cespitosa Dryopteris carthusiana Iris pseudacorus
Juncus effusus Lycopus europaeus Lysimachia vulgaris Lythrum salicaria
Menyanthes trifoliata Molinia caerulea Peucedanum palustre Potentilla palustris
Ranunculus repens Rubus idaeus Scutellaria galericulata Sphagnum spec.

Alopecurus geniculatus Bidens cernua Cardamine amara Carex elongata
Carex rostrata Epilobium hirsutum Epilobium parviflorum Galium palustre
Glyceria fluitans Glyceria maxima Hypericum tetrapterum Mentha aquatica
Myrica gale Oxycoccus palustris Pinus sylvestris Quercus robur
Ranunculus sceleratus Rorippa amphibia Rumex hydrolapathum Salix alba


